
Bericht Kinder- und Jugendturnen 2020

Ja was soll ich sagen, dass Jahr 2020 war ganz anders als in den letzten Jahren, 
aber trotzdem fehlte das Turnen nicht ganz.

Angefangen hat alles noch ganz normal. Unsere Kleinsten, die Turnzwerge tobten, 
spielten und sprangen zusammen mit ihren Vätern einen Vormittag lang beim Vater-
Kind-Turnen. 
Am Nachmittag desselben Tages zeigten dann alle unsere Turngruppen ihren Eltern, 
Geschwistern und Freunde eine kurzweilige und pfiffige „Kleine Turnshow“. 
An dieser Stelle möchte ich mich beim Fitnessteam für die Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen bedanken.

Ja und dann kam leider schon unser letzter richtiger Wettkampf für dieses Jahr. Im 
Februar ging es zum 2+2-Wettkampf nach Besigheim.

Nach der letzten Abteilungsversammlung dann das große ungewisse. 
Der Sportbetrieb wurde eingeschränkt und später die Halle komplett geschlossen. 
Anfangs versuchten wir das Turnen über Teleturnstunden aufrecht zu halten, was 
allerdings schnell langweilte. Schön war, dass es kurz vor den Pfingstferien wieder 
etwas aufwärts ging. Sportbetrieb im Freien in kleinen Gruppen konnte wieder 
stattfinden und so ging es Schritt für Schritt wieder etwas voran. Nach den 
Sommerferien konnte zunächst der normale Sportbetrieb wiederaufgenommen 
werden. Leider hielt dies nicht lange an und alles war wieder zu.
Umso schöner, dass der Tuju-Cup im Herbst nicht ganz ausfiel. Es konnten 
Turnvideos eingeschickt werden, die der Turngau später auswertete und jeder eine 
Urkunde erhielt. 

Unser Start mit der Frauenmannschaft in die Liga viel leider Corona zum Opfer und 
wie es dieses Jahr weitergeht ist im Moment noch ungewiss.

Während der Sommermonate erkämpften sich einige Turnerinnen und Turner das 
Sportabzeichen. Die Ehrungen hierfür fanden bereits am Anfang der Versammlung 
statt.

In den Herbstferien stand wie jedes Jahr unser Trainingscamp an, doch leider nicht 
wie gewohnt in Untersteinbach sondern in der heimischen Halle. Wir waren froh 
dieses Event überhaupt noch durchführen zu können bevor es wieder in den 
Lockdown ging. Wir hatten jede Menge Spaß und es wurde fleißig trainiert, sodass 
am Ende ein paar neue Elemente erarbeitet waren. Zeitweise wurden wir von Eva, 
Markus und Carina unterstützt.



Unsere Gruppeneinteilung hat sich nach den Sommerferien nicht wesentlich 
verändert. Einige aktive Turnerinnen helfen mittlerweile regelmäßig in verschieden 
Gruppen.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Turner und Turnerinnen für ihre Geduld 
bedanken, das Jahr war für uns alle nicht leicht und ich freue mich umso mehr, dass 
fast alle Kinder und Jugendliche gerade wieder regelmäßig ins Turnen können.

Natürlich möchte ich mich auch bei allen Übungsleitern und Helfern bedanken, die es
ermöglichen  trotz  gewissen  Einschränkungen  und  Mehraufwand  einen  tollen
Sportbetrieb zu ermöglichen.


